
faßbaren Difterenziertheit ökumenischen Es ist Walter Freytag nicht mehr Velr-
eschehens entschuldigen SeINn. An dem gönn SEWESCH, die Ergebnisse selner rel-

Willen des Verf.’s liegt jedenfalls chen Lebensarbeit, WIie eT ‚ vorhatte, In
sicherlich nicht Daß er sich ber fast aus- einem abschließenden Werk UuUsammenzZUu-
schließlich auf englischsprachiges Schrift- fassen. Um dankbarer mussen WIT se1ln,
tum beschränkt, wird Nan doch als einen daß seine verstreuten Reden und Aufsätze
recht bedauerlichen Mangel dieser Unter- nun in einem ersten Band gesammelt und
suchung verzeichnen müuüssen. Selbst die in nach leitenden Gesichtspunkten geordnetdiesem Zusammenhang äußerst wichtige
Arbeit von P. Thomas Sartory, OSB, „Die

sind („Von den Kirchen“, „Vom Wandel
der Situation”, „Vom Wesen miss1o0na-Sökumenische Bewegung und die Einheit der rischer Verkündigung”). kin zweiter BandKirche“ (1955) ist VvVon ihm nicht heran- wird folgen.gEeZOGECN worden.

Auch ın dieser Sammlung wird der LeserDer Vergleich mit Sartory läßt 111 üb-
VonNn den hohen Kang geistiger Füh-rigen einen nicht unerheblichen Unterschied

der beiden Werke hervortreten: Sartory Tung bestätigt finden, den Walter Freytag
suchte ber die Darstellung hinaus nach iın ission und ÖOkumene einnimmt.
Anknüpfungspunkten tür das Gespräch mi1t

Ronald Osborn, Der Geist des amerl-den „getrennten Brüdern“; Leeming hin-
möchte römisch-katholischen Lesern, kanischen Christentums. Evangelisches

die mit ökumenischen Fragen In Berührung Verlagswerk, Stuttgart 1960 (Die Kir-
kommen, VOIM Standpunkt ihrer Kirche Aaus chen der Welt Reihe B/Band 216 Sei-
(man beachte den Titel!) einer sachlichen ten. Leinen DE L:
Urteilsbildung über die Skumenische Bewe- Nach dem Standardwerk von Adolf Kel-
gung verhelfen. Schon darin hat ber auch
dieses Buch für die Begegnung zwischen ler „Amerikanisches Christentum heute“
Rom und der Okumene sein nicht _ (1943) ist 1es die 7zweite umfassende Dar-
terschätzendes Verdienst. stellung des amerikanischen Christentums

In deutscher Sprache. Dem Verfasser, der
den Disciples of Christ angehört, 1st jedochStephen Neill, Männer der Einheit.

Ökumenische Bewegung Von Edinburgh weniger als damals Adolft Keller einer
bis Neu-Delhlhi. Aus dem Englischen über- möglichst vollständigen Einführung 1n heo-

VO'  — Annemarie Oesterle. On- logie und Kirchenkunde der Vereinigten
cken Verlag, Kassel 1961 208 Seiten. taaten gelegen, obwohl auch diese Sach-
Kart Taschenausgabe 6 ‚— . gebiete sOuverän beherrscht und verarbei-
Das VON uns In eft 2/1961 108 aus- tet hat; vielmehr möchte den Lesern

außerhalb Amerikas das Wesen amerika-führlich gewürdigte Büchlein liegt VOoOM
Autor einigen tellen auf den nischer Frömmigkeit in seinen verschieden-
Stand gebracht jetz ın einer deutschen artigen Triebkräften und Ausprägungen
Ausgabe OT, die eine saubere und SOTY- VOonNn innen erschließen und aus der Ge-

schichte und Entwicklung seilines Landes her-fältige Übersetzung mit ansprechender au-
aus verständlich machen.Berer Aufmachung verbindet. Begrüßens-

We‘  m{ ist das angefügte Namen- und Stich- Angesichts der mancherlei Vor- und Fehl-
wortverzeichnis. iıne kleine Berichtigung:
Die ÖOkumenische Gebetswoche ist 1n urteile, die gerade in Europa ber das
Deutschland nicht, WIe 1n der Anmerkung kirchliche Leben 1ın Amerika immer noch

anzutreffen sind und sich meist auf äußerstauf 186 angegeben, auf die Woche nach begrenzte rfahrungen und Eindrücke stützen,Pfingsten, sondern VO Pfingsten verlegt. ist eine solche  T ebenso geistvolle WwI1ie kennt-
Walter Freytag, Reden unld Aufsätze. eil nisreiche und selbstkritische Zusammenschau

Von großem Sökumenischen Gewicht. Her-Herausgegeben Von Jan Hermelink und
ausgeber und Verlag der Reihe „Die Kir-Hans Jochen Margull, Christian Kaiser

Verlag, München 1961 (Theologische Bü- chen der Welt“ haben gut daran etan,
cherei Band 293 Seiten. art gerade dieses Buch als erstes Quellenwerk

ihrer Sammlung herauszubringen.
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